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25. Oktober 2011 
 

Regionales Unternehmernetzwerk trifft sich zu 
energie- und rohstoffsparsamer Produktion  

 

Tagung im ZUK der DBU am 8. November - Freier Eintritt 
 
Osnabrück. Auf eins können sich kleine- und mittels tändische Unternehmen „ver-

lassen“: steigende Energiekosten. Die Herausforderu ngen bei knapper werdenden 

Vorräten an Öl, Kohle und Erdgas für industrielle P roduktionsprozesse sind groß 

und belasten die Finanzen. „Die Konsequenz kann nur  sein, dass noch stärker als 

bisher Sparsamkeit im Verbrauch von Ressourcen in d ie Fabrikhallen einzieht“, 

sagte Franz-Georg Elpers, Pressesprecher der Deutsc hen Bundesstiftung Umwelt 

(DBU). Den Energieeinsatz verringern und Rohstoffe sinnvoll einsetzen, damit be-

fasst sich nun die Tagung „Material sparen – Ressou rcen schonen – Kosten sen-

ken“, die das Netzwerk Ressourceneffizienz am 8. No vember von 13.30 bis 18 Uhr 

im Zentrum für Umweltkommunikation (ZUK) der DBU ab hält. Die Teilnahme an der 

Tagung ist frei. Es wird um Anmeldung bis zum 31. O ktober unter der Telefon-

nummer: 0541/9633916  oder p.schatkowski@dbu.de  ge beten. 

 
In Arbeitsgruppen sollen Möglichkeiten und gute Beispiele für ressourceneffizientes Wirt-

schaften aufgezeigt und Hinweise zu ersten Umsetzungsschritten dahin präsentiert wer-

den. Fördermöglichkeiten zur Energieeinsparung in Unternehmen sollen vorgestellt wer-

den. Mit der Veranstaltung versammelt das Netzwerk Ressourceneffizienz seine Mitglie-

der und Interessierte, die aus der Wirtschaft, dem Dienstleistungssektor, der Wissen-

schaft und Politik kommen und in der mittelständisch geprägten Region Osnabrück-

Emsland-Grafschaft Bentheim angesiedelt sind. „Die Wirtschaftskraft hier fußt auf vielen 

ressourcen- und energieintensiven Betrieben. Das Potenzial, Material und damit Rohstof-

fe und Kosten zu sparen, ist hoch“, so Elpers. Gleichzeitig stünden aber auch der Um-

gang mit erneuerbaren Energien und neue Wege im Rohstoffverbrauch im Fokus der re-

gionalen Unternehmen.  

 
Die Veranstaltung ist in die Reihe „Ressourceneffizienz vor Ort“ des Netzwerks in Koope-

ration mit dem Verein Deutscher Ingenieure Zentrum Ressourceneffizienz eingebunden 

und wird durch das Bundesumweltministerium unterstützt. Die Förderung ressourcen-

schonender und energiesparender Produktion  ist auch ein Förderschwerpunkt der DBU, 

die innovative, umweltentlastende Modellprojekte mit dem Schwerpunkt produktionsinte-

grierter Umweltschutz fördert. Im Focus stehen dabei kleine und mittlere Unternehmen. 
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